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Modul  IDG MM 1  Semantik und Pragmatik

Modulcode IDG MM 1

Modultitel (deutsch) Semantik und Pragmatik

Modultitel (englisch) GrammatiktheorieSemantic and pragmatics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Martin Joachim Kümmel

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Indogermanistik oder MA Germanistische Sprachwissenschaft oder
MA Kaukasiologie /Kaukasusstudien

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflicht für MA Indogermanistik

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S "Theorien der Semantik und Pragmatik";
S "Sprachwissenschaftliche Textlektüre"

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Corpusbezogene Erarbeitung von Theorien der Semantik und
Pragmatik der allgemeinen und der historisch-vergleichenden
Linguistik: Anwendung theoretischer Modelle wie Merkmalsemantik,
Prototypensemantik, Framesemantik, Sprechakttheorie, Relevanztheorie
auf indogermanistischen Textcorpora. Im begleitenden Lektürekurs
werden die Theorien auf ein natürliches Corpus angewendet;
gleichzeitig dient der Kurs als Einführung in eine weitere idg. Sprache,
z.B. Armenisch, Tocharisch, Albanisch, eine keltische oder eine
baltoslavische Sprache.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Kenntnisse theoretischer Modelle zur Analyse von Semantik
und Pragmatik; Fähigkeit, diese Kenntnisse auf die indogermanischen
Textcorpora anzuwenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Vorprüfung in Form eines Essays, eines Exposés oder eines Referats
bzw. Stundenprotokolls, die mit den Attributen bestanden - nicht
bestanden bewertet wird. Das Bestehen ist Voraussetzung für die
Zulassung zur Modulprüfung. Die Form der Vorprüfung wird in der
ersten Veranstaltung und in Abstimmung mit der Form der Modulprüfung
festgelegt.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Lit. wird jeweils aktuell auf der Homepage des Lehrstuhls für
Indogermanistik angegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul  IDG MM 3  Morphologie und Wortbildung

Modulcode IDG MM 3

Modultitel (deutsch) Morphologie und Wortbildung

Modultitel (englisch) Morphology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Martin Joachim Kümmel

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Indogermanistik oder MA Germanistische Sprachwissenschaft oder
MA Kaukasiologie/Kaukasusstudien oder MA Anglistik/Amerikanistik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflicht für MA Indogermanistik

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

- S „Probleme der Morphologie und Wortbildung“
- S „Sprachwissenschaftliche Lektüre zur Morphologie und Wortbildung“

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Corpusbezogene Analyse von Flexion und Wortbildung im
Rahmen traditioneller und moderner Beschreibungsmodelle,
z.B. der Natürlichkeitstheorie, der generativen und der
optimalitätstheoretischenMorphologie; Probleme der Morphosyntax.
Im begleitenden Lektürekurs werden die Theorien auf ein natürliches
Corpus angewendet; gleichzeitig dient der Kurs als Einführung in eine
weitere idg. Sprache, z.B. Armenisch, Tocharisch, Albanisch, eine
keltische oder eine baltoslavische Sprache.

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit zur corpusbezogenen Anwendung traditioneller und moderner
theoretischer Beschreibungsmodelle zur Morphologie auf die idg.
Sprachen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Vorprüfung in Form eines Essays, eines Exposés oder eines Referats
bzw. Stundenprotokolls, die mit den Attributen bestanden - nicht
bestanden bewertet wird. Das Bestehen ist Voraussetzung für die
Zulassung zur Modulprüfung. Die Form der Vorprüfung wird in der
ersten Veranstaltung und in Abstimmung mit der Form der Modulprüfung
festgelegt.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten) (100 %)
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Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  IDG MM 5  Syntax

Modulcode IDG MM 5

Modultitel (deutsch) Syntax

Modultitel (englisch) Syntax

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Martin Joachim Kümmel

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Indogermanistik oder MA Germanistische Sprachwissenschaft oder
MA Kaukasiologie / Kaukasustudien oder MA Anglistik/Amerikanistik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflicht für MA Indogermanistik

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

- S „Syntaxtheorien und ihre Anwendung am Beispiel einer idg. Sprache“
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Corpusbezogene Anwendung von traditionellen und modernen
Syntaxtheorien, z.B. der Generativen Syntax, der OT-Syntax, der
Valenztheorie. Im begleitenden Lektürekurs werden die Theorien auf
ein natürliches Corpus angewendet; gleichzeitig dient das Seminar als
Einführung in eine weitere idg. Sprache, z.B. Armenisch, Tocharisch,
Albanisch, eine keltische oder eine baltoslavische Sprache.

Lern- und Qualifikationsziele Beherrschung moderner und traditioneller Syntaxtheorien; Fähigkeit,
moderne Syntaxtheorien auf historische Corpora anzuwenden;
Kompetenz bei der Evaluierung von Syntaxtheorien und ihrer
Anwendungsmöglichkeiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Vorprüfung in Form einer Klausur (60 Minuten), eines Essays, eines
Referats oder Stundenprotokolls, die mit den Attributen bestanden -
nicht bestanden bewertet wird. Das Bestehen ist Voraussetzung für
die Zulassung zur Modulprüfung. Die Form der Vorprüfung wird in der
ersten Veranstaltung und in Abstimmung mit der Form der Modulprüfung
festgelegt.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten), Klausur (90 Minuten), Hausarbeit oder
Essay (jeweils 100%). Prüfungsform wird in der ersten Veranstaltung
festgelegt und erfolgt in Abstimmung mit der Form der Vorprüfung.
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Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Lit. wird jeweils aktuell auf der Homepage des
Lehrstuhls für Indogermanistik angegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul  IDG MM 7  Sprachwandelforschung

Modulcode IDG MM 7

Modultitel (deutsch) Sprachwandelforschung

Modultitel (englisch) Theories of Language Change

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Martin Joachim Kümmel

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Indogermanistik oder MA Germanistische Linguistik oder MA
Kaukasiologie / Kaukasusstudien oder MA Mittelalterstudien oder MA
Anglistik/Amerikanistik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflicht für MA Indogermanistik

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

- S „Theorien der Sprachwandelforschung und ihre Anwendung auf idg.
Corpora“
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Theorien zur Sprachwandelforschung und ihre Anwendung auf die idg.
Sprachgeschichte; Spracherwerbsforschung, Sprachkontaktforschung
und ihre Relevanz für die Sprachwandelforschung. Im begleitenden
Lektürekurs werden die Theorien auf ein natürliches Corpus
angewendet; gleichzeitig dient das Seminar als Einführung in eine
weitere idg. Sprache, z.B. Armenisch, Tocharisch, Albanisch, eine
keltische oder eine baltoslavische Sprache.

Lern- und Qualifikationsziele Beherrschung traditioneller und moderner Theorien zur Sprachwandel-,
Sprachkontakt- und Spracherwerbsforschung; Kompetenz bei
Evaluierung und Anwendung dieser Theorien auf konkrete
Fragestellungen der Sprachgeschichte.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Vorprüfung in Form einer Klausur (60 Minuten), eines Essays, eines
Referats oder Stundenprotokolls, die mit den Attributen bestanden -
nicht bestanden bewertet wird. Das Bestehen ist Voraussetzung für
die Zulassung zur Modulprüfung. Die Form der Vorprüfung wird in der
ersten Veranstaltung und in Abstimmung mit der Form der Modulprüfung
festgelegt.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Lit. wird jeweils aktuell auf der Homepage des Lehrstuhls für
Indogermanistik angegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul  IDG MM 8  Germanische Sprachwissenschaft

Modulcode IDG MM 8

Modultitel (deutsch) Germanische Sprachwissenschaft

Modultitel (englisch) Germanic Linguistics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Martin Joachim Kümmel

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Indogermanistik oder MA Germanistische Sprachwissenschaft oder
MA Mittelalterstudien

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflicht für MA Indogermanistik

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

- S „Germanische Sprachgeschichte“
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Historische Grammatik (insbesondere Laut- und Formenlehre),
Etymologie und synchrone Linguistik der altgermanischen Sprachen, vor
allem des Gotischen, Althochdeutschen und Altnordischen; Probleme
der dialektgeographischen Einordnung des Germanischen innerhalb der
Indogermania.

Lern- und Qualifikationsziele Kompetenz in Etymologie und historischer Grammatik des
Germanischen; Fähigkeit, linguistische Beschreibungsmodelle auf die
bezeugten altgermanischen Corpora anzuwenden; Kompetenz bei der
Rekonstruktion der Urgermanischen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Vorprüfung in Form einer Klausur (60 Minuten), eines Essays, eines
Referats oder Stundenprotokolls, die mit den Attributen bestanden -
nicht bestanden bewertet wird. Das Bestehen ist Voraussetzung für
die Zulassung zur Modulprüfung. Die Form der Vorprüfung wird in der
ersten Veranstaltung und in Abstimmung mit der Form der Modulprüfung
festgelegt.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten), Klausur (90 Minuten), Hausarbeit oder
Essay (jeweils 100%). Prüfungsform wird in der ersten Veranstaltung
festgelegt und erfolgt in Abstimmung mit der Form der Vorprüfung.

Zusätzliche Informationen zum Modul --
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Empfohlene Literatur Lit. wird jeweils aktuell auf der Homepage des Lehrstuhls für
Indogermanistik angegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul  MA.AA.SW01  Corpus Linguistic Approach to Grammar and Language Use

Modulcode MA.AA.SW01

Modultitel (deutsch) Corpus Linguistic Approach to Grammar and Language Use

Modultitel (englisch) Corpus Linguistic Approach to Grammar and Language Use

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Holger Diessel

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Anglistik/Amerikanistik,
MA Germanistische Sprachwissenschaft;
Schwerpunkt „Sprache und Kognition“ im
MA Anglistik/Amerikanistik,
MA Germanistische Sprachwissenschaft,
Internationaler MA Auslandsgermanistik-DaF-DaZ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

unregelmäßig, siehe gegebenenfalls zusätzliche Informationen

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S1, S2

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul besteht aus einem Themen- und einem Methodenseminar.
Das Themenseminar beschäftigt sich mit dem Zusammenhang
zwischen Sprachstruktur und Sprachgebrauch und den Implikationen
der häufigkeitsbasierten Sprachanalyse für die Sprachtheorie. Das
Methodenseminar befasst sich mit dem Gebrauch von elektronischen
Korpora und Methoden zur Analyse von quantitativen Korpusdaten.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen
• verschiedene Theorien zum Verhältnis von
Sprachgebrauch und Sprachstruktur,
• Konzepte der häufigkeitsbasierten Sprachanalyse: Kollokationen,
Idiome, Konstruktionen,
• korpuslinguistische Methoden der Datenanalyse,
• sprachpsychologische Modelle der Wissensrepräsentation und
Wissensentwicklung,
• die Konstruktionsgrammatik.
Die Studierenden haben die Fähigkeit
• eigenständig korpuslinguistische Untersuchungen durchzuführen,
• Korpusdaten quantitativ-statistisch zu analysieren,
• korpuslinguistische Daten auf theoretische Fragestellungen zu
beziehen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit

Zusätzliche Informationen zum Modul Zyklus:
unregelmäßig (mindestens einmal alle 4 Semester)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Englisch
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Modul  MA.AA.SW02  Language Development

Modulcode MA.AA.SW02

Modultitel (deutsch) Language Development

Modultitel (englisch) Language Development

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Holger Diessel

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Anglistik/Amerikanistik,
MA Germanistische Sprachwissenschaft;
Schwerpunkt „Sprache und Kognition“ im MA Anglistik/Amerikanistik,
MA Germanistische Sprachwissenschaft,
Internationaler MA Auslandsgermanistik-DaF-DaZ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

unregelmäßig, siehe gegebenenfalls zusätzliche Informationen

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S1, S2

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul besteht aus einem Themen- und einem Methodenseminar.
Das Themenseminar beschäftigt  sich mit theoretischen Aspekten des
Erst- und Zweitspracherwerbs, die an ausgewählten Beispielendiskutiert
werden. Das Methodenseminar befasst sich mit korpuslinguistischen und
experimentellen Verfahren der Datenanalyse im Bereich des Erst- und
Zweitspracherwerbs.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen
• verschiedene Theorien des Erst- und Zweitspracherwerbs,
• typische Entwicklungsverläufe von lexikalischen und grammatischen
Elementen. Die Studierenden haben die Fähigkeit
• eigenständig korpuslinguistische Untersuchungen zum Erst- und
Zweitspracherwerb durchzuführen,
• experimentelle Studien zum Erwerb und zur Entwicklung von
grammatischen Phänomenen zu entwickeln,
• Spracherwerbsdaten qualitativ und quantitativ zu analysieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit

Zusätzliche Informationen zum Modul Zyklus: unregelmäßig (mindestens einmal alle 4 Semester)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Englisch
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Modul  MA.AA.SW04  Linguistic Typology and Language Universals

Modulcode MA.AA.SW04

Modultitel (deutsch) Linguistic Typology and Language Universals

Modultitel (englisch) Linguistic Typology and Language Universals

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Zusätzliche Informationen zum Modul Zyklus: unregelmäßig (mindestens einmal alle 4 Semester)

Empfohlene Literatur --
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Modul  MA.AA.SW05  Statistics for Linguists

Modulcode MA.AA.SW05

Modultitel (deutsch) Statistics for Linguists

Modultitel (englisch) Statistics for Linguists

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Holger Diessel

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

008 LG Englisch : erfolgreicher Abschluss der im Wahlpflichtbereich
Linguistik/Literaturwissenschaft I zu belegenden Aufbaumodule I
Linguistik

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Anglistik/Amerikanistik ,
MA Germanistische Sprachwissenschaft, 
008 LG Englisch 
 

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

008 LG Englisch: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

unregelmäßig, siehe gegebenenfalls zusätzliche Informationen

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul bietet eine systematische Einführung in verschiedene
Verfahren der statistischen Datenanalyse. Neben parametrischen
Verfahren zur Analyse von experimentell erhobenen Intervaldaten
werden auch Verfahren zur Analyse von Kategorialdaten vorgestellt, die
bei der Analyse von Korpus- und sprachtypologischen Daten besonders
wichtig sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen
• verschiedene Datentypen und deren Eigenschaften,
• verschiedene mono- und multifaktorielle Verfahren zur Analyse von

Interval- und Kategorialdaten,
• die grundlegenden theoretischen Konzepte, die den verschiedenen

statistischen Verfahren zugrunde liegen.

Die Studierenden haben die Fähigkeit
• quantitative Daten statistisch zu auszuwerten,
• statische Analysen mit dem Statistikprogramm SPSS durchzuführen,
• statistische Analysen kritisch zu hinterfragen.

 

Seite 18 von 60  Stand (Druck) 18.10.2016



Modulkatalog Master of Arts - 767 Germanistische Sprachwissenschaft - PO-Version 2013  Seite 19 von 60

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder Klausur

Zusätzliche Informationen zum Modul 008 LG Englisch : Die Prüfungsleistung dieses Moduls, sofern
es gewählt wurde, geht in die Berechnung der Fachendnote des
Prüfungsfaches Englisch ein.
Zyklus: unregelmäßig (mindestens einmal alle 4 Semester)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Englisch
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Modul  MA.AA.SW07  Principles of Language Change

Modulcode MA.AA.SW07

Modultitel (deutsch) Principles of Language Change

Modultitel (englisch) Principles of Language Change

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Holger Diessel

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

008 LG Englisch : erfolgreicher Abschluss der im Wahlpflichtbereich
Linguistik/Literaturwissenschaft I zu belegenden Aufbaumodule I
Linguistik

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Anglistik/Amerikanistik ,
MA Germanistische Sprachwissenschaft, 
008 LG Englisch 
 

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

008 LG Englisch: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

unregelmäßig, siehe gegebenenfalls zusätzliche Informationen

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit theoretischen Aspekten des
Sprachwandels: Grammatikalisierung, das Phänomen der unsichtbaren
Hand, soziolinguistische Modelle des Sprachwandels, das Konzept der
konkurrierenden Motivationen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen
• soziale, kognitive und kommunikative Ursachen und Mechanismen

des Sprachwandels,
• Implikationen des Sprachwandels für die allgemeine Sprachtheorie.

Die Studierenden haben die Fähigkeit
• mit diachronen Sprachdaten zu arbeiten,
• diachrone und synchrone Aspekte der Sprachanalyse aufeinander zu

beziehen,
• linguistische Kategorien aus sprachhistorischer Perspektive zu

betrachten.

 

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder Klausur

Zusätzliche Informationen zum Modul 008 LG Englisch : Die Prüfungsleistung dieses Moduls, sofern
es gewählt wurde, geht in die Berechnung der Fachendnote des
Prüfungsfaches Englisch ein.
Zyklus: unregelmäßig (mindestens einmal alle 4 Semester)
 

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Englisch
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Modul  MA.AA.SW10  Grammar and Language Use

Modulcode MA.AA.SW10

Modultitel (deutsch) Grammar and Language Use

Modultitel (englisch) Grammar and Language Use

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Holger Diessel

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

008 LG Englisch:
erfolgreicher Abschluss der im Wahlpflichtbereich Linguistik/
Literaturwissenschaft I zu belegenden Aufbaumodule I Linguistik

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Anglistik/Amerikanistik,008 LG Englisch

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

008 LG Englisch: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

unregelmäßig, siehe gegebenenfalls zusätzliche Informationen

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit Aspekten der Kommunikation und
Kognition, die die Entwicklung des Sprachsystems im Prozess des
Sprachgebrauchs beeinflussen. Dabei geht es u.a. um den Einfluss der
folgenden Faktoren: die Frequenz von Wörtern und Konstruktionen, die
Informationsstruktur, pragma-tische Inferenzprozesse, Analogie und
Bahnung (= Priming), Kategorisierung und Ikonizität.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen den Zusammenhang zwischen
Sprachgebrauch, Sprachentwicklung und Sprachstruktur, die
sozialen, kognitiven und kommunikativen Grundlagen der Grammatik.
Die Studierenden haben die Fähigkeit Aspekte der Grammatik
im Zusammenhang mit Aspekten des Sprachgebrauchs und des
Sprachwandels zu analysieren, Daten aus verschiedenen Bereichen
der Linguistik (z.B. Korpuslinguistik, Historische Sprachwissenschaft,
Spracherwerbsforschung, Psycholinguistik) aufeinander zu beziehen,
sprachwissenschaftliche Themen aus einer übergeordneten,
kognitionswissenschaftlichen Perspektive zu betrachten

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder Klausur
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Zusätzliche Informationen zum Modul 008 LG Englisch:
Die Prüfungsleistung dieses Moduls, sofern es gewählt wurde, geht in
die Berechnung der Fachendnote des Prüfungsfaches Englisch ein.
Zyklus: unregelmäßig (mindestens einmal alle 4 Semester)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Englisch
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Modul  MA.AA.SW11  Grammatical Categories in Comparative Perspective

Modulcode MA.AA.SW11

Modultitel (deutsch) Grammatical Categories in Comparative Perspective

Modultitel (englisch) Grammatical Categories in Comparative Perspective

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Volker Gast

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

008 LG Englisch:
erfolgreicher Abschluss der im Wahlpflichtbereich Linguistik/
Literaturwissenschaft I zu belegenden Aufbaumodule I Linguistik

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Anglistik/Amerikanistik,008 LG Englisch

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

008 LG Englisch: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

unregelmäßig, siehe gegebenenfalls zusätzliche Informationen

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit der vergleichenden Analyse
grammatischer Kategorien. Im Vordergrund steht dabei die
Auseinandersetzung mit der Grammatik des Englischen und seiner
Varietäten vor dem Hintergrund typologischer Variation.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Theorien und
Beschreibungsmodelle im Bereich der grammatischen Kategorien
des Englischen; die strukturelle Organisation der jeweiligen
Kategorien in der Standardsprache und ausgewählten Varietäten; die
typologische Variation in diesen Bereichen. Die Studierenden haben
die Fähigkeit, grammatische Kategorien in bestimmten Kontexten
theoretisch angemessen zu analysieren und zu interpretieren; die
grammatische Organisation des Englischen in einen typologischen
Gesamtzusammenhang einzuordnen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit oder Klausur
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Zusätzliche Informationen zum Modul 008 LG Englisch:
Die Prüfungsleistung dieses Moduls, sofern es gewählt wurde, geht in
die Berechnung der Fachendnote des Prüfungsfaches Englisch ein.
Zyklus: unregelmäßig (mindestens einmal alle 4 Semester)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Englisch
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Modul  MA.DaF.P05  Theorie und Empirie des Zweitsprachenerwerbs

Modulcode MA.DaF.P05

Modultitel (deutsch) Theorie und Empirie des Zweitsprachenerwerbs

Modultitel (englisch) Theory and practice in second language learning

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Bernt Ahrenholz

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

M.A. Auslandsgermanistik DaF: Pflichtmodul
M.A. Germanistische Sprachwissenschaft: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte 1. Wissenschaftliche Konzepte und Forschungsergebnisse zu
Fragestellungen der Fremd- und Zweitsprachenerwerbsforschung und
der Fremdsprachendidaktik.
2. Empirische Studien zu Einzelaspekten der Sprachlehr- und -
lernforschung, Empfehlungen für das berufliche Handeln von
Fremdsprachenlehrenden.
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Lern- und Qualifikationsziele • Erklärungsansätze zum Erst-, Fremd- und Zweitsprachenerwerb:
Hypothesen, Theorien, didaktische Modelle kennen;
• neurobiologische und –psychologische Grundlagen des Spracherwerbs
und didaktischer Konzepte kennen;
• empirische Forschungsmethoden, Fremdsprachenunterricht als
Forschungsfeld kennen;
• aktuelle Forschungsschwerpunkte mit besonderer Relevanz für
berufsbezogene Aspekte des Fremdsprachenerwerbs und der
Fremdsprachenvermittlung in ihren wesentlichen wissenschaftlichen
Diskussionen kennen;
• neuere empirische Untersuchungen zu relevanten Themen der Fremd-
und Zweitsprachenerwerbsforschung und zu didaktischen Fragen
kennen;
• Forschungsziele, -inhalte, -methoden und -ergebnisse sachkritisch
referieren können;
• Forschungsergebnisse im Hinblick auf ihre Bedeutung für die
Didaktik/Methodik der Fremdsprachen- und Zweitsprachenvermittlung
analysieren und bewerten können;
• Forschungsergebnisse bei der Gestaltung von Lernumgebungen
(Lernarrangements, Lernmaterialien) und Lernprozessen einbeziehen
können.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

! Hausarbeit oder Klausur oder mündliche Prüfung

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  M-GSW-01  Komparative Phonetik und Phonologie

Modulcode M-GSW-01

Modultitel (deutsch) Komparative Phonetik und Phonologie

Modultitel (englisch) Comparative phonetics and phonology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Adrian Simpson

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

067 LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

067 LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule): Wahlpflichtmodul
 

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S „Vergleichende Phonetik und Phonologie - Theorie" (30 Stunden)
S „Vergleichende Phonetik und Phonologie - Praxis" (30 Stunden)
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Theoretische und praktische Aspekte des phonetischen und
phonologischen Sprachvergleichs unterstützt durch detaillierte Analyse
unterschiedlicher Sprachbeispiele; Lauttypologie; Vorhersagbarkeit von
Lautsystemen; Universalien; Interferenzerscheinungen; Untersuchungen
(fMRI, MEG) zu kognitiven Aspekten des Erst- und Zweitspracherwerbs
auf lautlicher Ebene

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Kenntnisse im lautsprachlichen Vergleich mit Fähigkeit zur
praktischen Umsetzung und selbstständigen Anwendung,  kritische
Auseinandersetzung mit verschiedenen theoretischen Ansätzen

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme in  Seminaren (Liste); Referat oder
vergleichbare mündliche oder schriftliche Leistung in  einem Seminar

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündliche Prüfung (30 min, 100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur wird aktuell bekannt gegeben
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Modul  M-GSW-02  Aktuelle sprachtheoretische Fragen

Modulcode M-GSW-02

Modultitel (deutsch) Aktuelle sprachtheoretische Fragen

Modultitel (englisch) Current issues concerning theory of language

Modul-Verantwortliche/r HD Dr. Christine Römer

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

067 LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Aktuelle sprachtheoretische Fragen zu den folgenden Problemkreisen
stehen im Zentrum:- Sprachursprungsfragen;
- Spracherwerbsproblematik;
- Sprache und Denken;
- Formalisierungen und Modelle bei der Beschreibung und Erklärung
natürlicher Sprachen;
- Sprachsystem vs. Sprachhandlungen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erhalten einen Einblick in die aktuellen
sprachtheoretischen Diskussionen und sind in der Lage,
unterschiedliche Positionen in der wissenschaftlichen Diskussion zu
erkennen und zu bewerten.Die sprachtheoretischen Kenntnisse aus dem
Bachelorstudium werden erweitert und vertieft.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme (Seminarvortrag mit Handout
oder vergleichbare mündliche oder schriftliche Leistung) an den
Veranstaltungen (Liste)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
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Modul  M-GSW-03  Angewandte Lexikologie

Modulcode M-GSW-03

Modultitel (deutsch) Angewandte Lexikologie

Modultitel (englisch) Applied lexicology

Modul-Verantwortliche/r  HD Dr. Christine Römer
 
 

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar + Praktikum/Übungen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die im B.A. angeeigneten Kenntnisse der Lexikologie und Lexikographie
sollen in relevanten Praxisbereichen zur Anwendung kommen und
vertieft und erweitert werden.Speziell werden folgende Praxisbereiche
relevant:
- elektronische Wörterbücher,
- Korporaerstellung und -auswertung,
- Erarbeitung von Handreichungen und Lehrmaterialien.
Je nach dem Bereich wird eine Zusammenarbeit mit den Bereichen CL,
Informatik, DaF oder Didaktik relevant. 
Für mögliche Berufsfelder wird der Blick geweitet.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Kenntnisse über den deutschen Wortschatz. In der
Auseinandersetzung mit sprachpraktischen Aufgabenstellung wird
eine Strukturierung und Gewichtung der theoretischen Modelle und
Auffassungen erzielt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme (Seminarvortrag mit Handout
oder vergleichbare mündliche oder schriftliche Leistung) an den
Veranstaltungen (Liste).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Praktische Aufgabe muss erfolgreich gelöst werden (100%)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
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Modul  M-GSW-04  Grammatische Kategorien

Modulcode M-GSW-04

Modultitel (deutsch) Grammatische Kategorien

Modultitel (englisch) Grammatical categories

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Peter Gallmann

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

- VL oder Ü
- S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Vertiefende Diskussion ausgewählter grammatischer Kategorien und
Konzepte unter Bezug unter-schiedlicher Modelle der älteren und
jüngeren Wissenschaftsgeschichte

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit, Arbeiten zur theoretischen oder empirischen
Grammatikforschung mit unterschiedlichem theoretischem Hintergrund
aufeinander zu beziehen und im eigenen Theorierahmen fruchtbar zu
machen

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme (Liste) an allen Veranstaltungen, Referat,
Protokoll

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
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Modul  M-GSW-05A  Linguistische Texttheorie

Modulcode M-GSW-05A

Modultitel (deutsch) Linguistische Texttheorie

Modultitel (englisch) Linguistic text theory

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

-

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Seminar + Praktikum/Übungen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
80 h
220 h

Inhalte In der textorientierten Linguistik geht es um die Fragen, wie komplexe
sprachliche Gebilde produziert und rezipiert werden, nach welchen
Regeln sie aufgebaut sind und wie ihre Verwendung in sozialen
Zusammenhängen von kognitiven (und emotionalen) Faktoren
determiniert wird. Neben der Theorie der modernen Textwissenschaft
werden den Studierenden Aspekte der medialen Verwendung
(Sprache in den Medien), der kognitiven Verarbeitung (Leseprozesse
und Textverstehen) und der interdisziplinären Textwissenschaft
(Sprache, Kognition und Emotion/Sprache und Gehirn) sowie der
anwendungsorientierten Textanalyse vermittelt und anhand von
Übungstexten exemplarisch erprobt.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb eines umfassenden, vertieften und kritischen Verständnisses
der linguistischen Texttheorie und ihrer interdisziplinären Bezüge. Die
Studierenden werden mit dem aktuellen Wissensstand vertraut gemacht
und dazu befähigt, in einem Spezialgebiet einen eigenen Beitrag zur
Forschung in Form einer wissenschaftlichen Hausarbeit zu leisten, in der
Theorie- und Anwendungsaspekte aufeinander bezogen werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige aktive Teilnahme (Liste); Verfassen eines
Sitzungsprotokolls; Referat oder vergleichbare schriftliche oder
mündliche Leistung
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
Häufigkeit des Angebotes: alle vier Semester (im Wechsel mit M-
GSW-05B, -06A, -06B)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  M-GSW-05B  Linguistische Stil- und Argumentationsanalyse

Modulcode M-GSW-05B

Modultitel (deutsch) Linguistische Stil- und Argumentationsanalyse

Modultitel (englisch) Linguistic Analysis of Style and Argumantation

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Germanistische Sprachwissenschaft; MA Anglisitk/Amerikanistik
Schwerpunkt "Sprache und Kognition"; MA Öffentliche Kommunikation;
individueller Vertiefungsbereich MA Neuere Geschichte und MA
Philosophie; LA Deutsch G/R

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

WAhlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

-

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL+S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Fähigkeit, Gesprächspartner oder Leser mit sprachlichen Mitteln zu
beeinflussen oder von etwas zu überzeugen, gehört - als funktionaler
Aspekt der Sprachfähigkeit allgemein - zu den herausragenden
kognitiven Eigenschaften des Menschen. Entsprechende Strategien des
Sprachgebrauchs wurden schon in der antiken Rhetorik beschrieben
und berühren die linguistische Stilistik insofern, als Stil verstanden
wird als eine konkrete Nutzung von  Potenzialen des Sprachsystems
nicht nur zu ästhetischen, sondern auch zu persuasiven Zwecken.
Dennoch gibt es nur wenige explizite Verbindungen zwischen den
beteiligten Disziplinen Stilistik, Argumentationstheorie, linguistische
Pragmatik und Gesprächsanalyse. Das Modul stellt einen verbindenden
Überblick her und leitet zu eigenen Analysen von öffentlicher und
privater Kommunikation anzuleiten.
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Lern- und Qualifikationsziele Erwerb eines umfassenden, vertieften und kritischen Verständnisses
des Zusammenhang zwischen den beteiligten lingustischen Disziplinen
und ihrer Erkenntnissinteressen, Theorien und Analysemethoden. Die
Studierenden werden mit dem aktuellen Wissenstand vertraut gemacht
und dazu befähigt, in einem Teilgebiet eine wissenschaftliche Hausarbeit
mit eigenen Textanalysen zu erstellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige aktive Teilnahme (Liste); Referat oder vergleichbare
schriftle oder mündliche Leistung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul das Modul wird gemäß §5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur Deppermann, A./Hartung, M.(Hg.), 2003, Argumentieren in Gesprächen.
Tübingen: Stauffenburg. Krieg-Holz, U./Bülow, L., 2012, Einführung in
die Stil- und Textanalyse. Tübingen: Narr.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul  M-GSW-06A  Sprache und Kognition

Modulcode M-GSW-06A

Modultitel (deutsch) Sprache und Kognition

Modultitel (englisch) Language and cognition

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

-

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL und S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Sprache stellt als geistiges Kenntnis- und Verarbeitungssystem ein
wichtiges Teilsystem der menschlichen Kognition dar. Das Modul
vermittelt zum einen die Grundlagenkenntnisse über die Verankerung
der Sprache in Geist/Gehirn des Menschen sowie über die Interaktion
sprachlicher und kognitiver Repräsentationen/Prozeduren. Zum
anderen werden anhand von exemplarischen Bereichen der neuro- und
psycholinguistischen Forschung die zentralen Fragen, Methoden und
Modelle der Kognitionslinguistik vermittelt und im Seminar gemeinsam
erarbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb eines umfassenden, vertieften und kritischen Überblicks zur
kognitiven Linguistik und ihrer interdisziplinären Einbettung in die
Kognitionswissenschaft. Die Studierenden werden mit dem aktuellen
Wissensstand vertraut gemacht und dazu befähigt, in einem Teilgebiet
eine wissenschaftliche Hausarbeit mit interdisziplinärem Ansatz zu
erstellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige aktive Teilnahme (Liste); Referat oder vergleichbare
schriftliche oder mündliche Leistung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100 %)

Stand (Druck) 18.10.2016  Seite 37 von 60



Seite 38 von 60 Modulkatalog Master of Arts - 767 Germanistische Sprachwissenschaft - PO-Version 2013

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
Häufigkeit des Angebotes (Zyklus): alle vier Semester (im Wechsel mit
M-GSW-05A, -05B, -06B)

Empfohlene Literatur Schwarz, Monika (2008): Einführung in die Kognitive Linguistik. 3. Aufl.
Tübingen u. Basel: Francke.
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Modul  M-GSW-06B  Schnittstellen Semantik-Pragmatik

Modulcode M-GSW-06B

Modultitel (deutsch) Schnittstellen Semantik-Pragmatik

Modultitel (englisch) Interfaces Semantics-Pragmatics

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Germanistische Sprachwissenschaft; MA Anglistik/Amerikanistik;
Schwerpunkt "Sprache und Kognition"; MA Öffentliche Kommunikation;
IndividuellerVertiefungsbereich MA Neuere Geschichte und MA
Philosophie; LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

-

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL + S oder S + S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Mit einem schrittweisen Abrücken von kontextlosen Bedeutungsanalysen
und einer entsprechenden Ausweitung ihres Erkenntnisinteresses auf
den Sprachgebrauch ist die Semantik auf vielen Phänomenfeldern
in Konkurrenz zur linguistischen Pragmatik, Textlinguistik und
Gesprächsanalyse getreten. Allen diesen Disziplinen geht es um
präzise Beschreibungen der Gebrauchsregeln sprachlicher Ausdrücke
und damit verbundener Sprecher- bzw. Interpretationsstrategien.
Beispiele für solche Phänomenfelder finden sich sowohl in der Makro-
Analyse von Texten oder Diskursen, z.B. der Analyse nicht-wörtlicher
Bedeutungen oder der Informationsstruktur von Texten, als auch im
lexikalischen Bereich bei Bedeutungsbeschreibungen für Diskurspartikel
und Konnektoren oder in der Metapherntheorie. Das Modul stellt
entsprechende Analysen exemplarisch vor und diskutiert methodische
und konzeptionelle Unterschiede und Gemeinsamkeiten der beteiligten
linguistischen Teil- disziplinen.
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Lern- und Qualifikationsziele Erwerb eines umfassenden, vertieften und kritischen Verständnisses
sprachlicher Bedeutungsphänomene und der hiermit befassten
linguistischen Disziplinen mit ihren Erkenntnisinteressen, Theorien
und Analysemethoden. Die Studierenden werden mit dem aktuellen
Wissensstand vertraut gemacht und dazu befähigt, aktuelle
Forschungsdiskussionen nachzuvollziehen und zu einer exemplarischen
Fragestellung eine wissenschaftliche Hausarbeit mit eigenen Analysen
zu erstellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige aktive Teilnahme (Liste); Referat oder vergleichbare
schriftliche oder mündliche Leistung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.

Häufigkeit des Angebots (Zyklus): alle vier Semester (im Wechsel mit M-
GSW-05A, -05B, -06A)

Empfohlene Literatur je nach gewählten Schwerpunkten

Unterrichtssprache --
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Modul  M-GSW-07  Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I

Modulcode M-GSW-07

Modultitel (deutsch) Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I

Modultitel (englisch) Diachronic germanistic linguistics I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Eckhard Meineke

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung und Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Bestandteile:
1. Vorlesung zur Geschichte der deutschen Sprache (wechselnde
Thematik)
2. Seminar zur Geschichte der deutschen Sprache (wechselnde
Thematik)

Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:
Erwerb von vertieften Kenntnissen aus dem Lernbereich als Grundlage
für die Entwicklung und/oder Anwendung eigenständiger Ideen. Breites,
detailliertes und kritisches Verständnis der Lehrgegenstände auf dem
neuesten Stand des Wissens in einem oder mehreren Spezialbereichen.
Qualifikationsziele:
Fähigkeit zur Integration von Wissen aus dem Lerngebiet und
zum Umgang mit dessen Komplexität. Fähigkeit zur Formulierung
wissenschaftlich fundierter Urteile auch auf der Grundlage
unvollständiger und begrenzter Informationen. Fähigkeit, sich
selbständig neues Wissen und Können im Lerngebiet anzueignen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Veranstaltungen (Liste;
Referat im Seminar)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
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Modul  M-GSW-08  Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II

Modulcode M-GSW-08

Modultitel (deutsch) Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II

Modultitel (englisch) Diachronic germanistic linguistics II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Eckhard Meineke

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (jedes Semester) und Seminar (alle drei Semester)
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Bestandteile:
1. Vorlesung zur Geschichte der deutschen Sprache, zur Geschichte der
Sprachfunktionsebenen des Deutschen sowie zur Geschichte, Theorie
und Praxis diachroner Sprachforschung (wechselnde Thematik)
2. Seminar zur Geschichte der Sprachfunktionsebenen des Deutschen
sowie zur Geschichte, Theorie und Praxis diachroner Sprachforschung
(wechselnde Thematik)
 

Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:
Erwerb von vertieften Kenntnissen aus dem Lernbereich als Grundlage
für die Entwicklung und/oder Anwendung eigenständiger Ideen. Breites,
detailliertes und kritisches Verständnis der Lehrgegenstände auf dem
neuesten Stand des Wissens in einem oder mehreren Spezialbereichen.
Qualifikationsziele:
Fähigkeit zur Integration von Wissen aus dem Lerngebiet und
zum Umgang mit dessen Komplexität. Fähigkeit zur Formulierung
wissenschaftlich fundierter Urteile auch auf der Grundlage
unvollständiger und begrenzter Informationen. Fähigkeit, sich
selbständig neues Wissen und Können im Lerngebiet anzueignen.
 

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Veranstaltungen (Liste;
Referat im Seminar)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.
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Modul  M-GSW-09  Computerlinguistik I

Modulcode M-GSW-09

Modultitel (deutsch) Computerlinguistik I

Modultitel (englisch) Computational Linguistics I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Udo Hahn

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule) Voraussetzung für M-GSW-10
M.Sc. Mathematik (NF Computerlinguistik/Sprachtechnologie)
M.Sc. Informatik (NF Computerlinguistik/Sprachtechnologie)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul
Pflichtmodul im M.Sc. Mathematik (NF Computerlinguistik/
Sprachtechnologie)
Pflichtmodul im M.Sc. MInformatik (NF Computerlinguistik/
Sprachtechnologie)

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V (30h) + Ü (30h) und S (30h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte In der Vorlesung werden methodische Grundlagen der
Computerlinguistik mit Bezug zur formalen und algo-rithmischen Analyse
sprachlicher Äußerungen vermit-telt. Im Vordergrund steht hierbei das
symbolisch-regelbasierte Paradigma der Computerlinguistik.Diese
Inhalte werden durch die Bearbeitung von Übungsblättern und die
Diskussion von Lösungen in der Übung zur Vorlesung vertieft.
Das Seminar ist als Lektürekurs gestaltet, in dem parallel zu den
Inhalten der Vorlesung ergänzende Fachliteratur zu bearbeiten ist.

Lern- und Qualifikationsziele Befähigung zur Formalisierung bzw. Algorithmisierung sprachlicher
Prozesse, Überblick über symbolische Methoden der automatischen
Sprachanalyse. Entwicklung von Problemlösefähigkeiten, die
linguistisches und informatisches Wissen konstruktiv kombinieren,
um gehaltvolle computerlinguistische Fragestellungen selbstständig
behandeln zu können.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

erfolgreiches wöchentliches Lösen der Übungsaufgaben; Vortrag im
Seminar, Erstellung und Abgabe von Präsentationsmaterialien

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- Modulklausur (67%)
- Schriftliches Referat (33%)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur Jurafsky & Martin: Speech and Language Processing
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Modul  M-GSW-10  Computerlinguistik II / Sprachtechnologie

Modulcode M-GSW-10

Modultitel (deutsch) Computerlinguistik II / Sprachtechnologie

Modultitel (englisch) Computational Linguistics II / Language Technology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Udo Hahn

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

M-GSW-09

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)
Voraussetzung für M-GSW-11

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V (30h) + Ü (30h) und S (30h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte In der Vorlesung werden methodische Grundlagen der
Computerlinguistik mit Bezug zur formalen und algo-rithmischen Analyse
sprachlicher Äußerungen vermit-telt. Im Vordergrund stehen hierbei
das empirisch-statistische Paradigma der Computerlinguistik sowie
computerlinguistische Ressourcen.Diese Inhalte werden durch die
Bearbeitung von Übungsblättern und die Diskussion von Lösungen in
der Übung zur Vorlesung vertieft.
Das Seminar ist als Lektürekurs gestaltet, in dem parallel zu den
Inhalten der Vorlesung ergänzende Fachliteratur zu bearbeiten ist.

Lern- und Qualifikationsziele Befähigung zur Formalisierung bzw. Algorithmisie-rung sprachlicher
Prozesse, Überblick über empirisch-statistische Methoden der
automatischen Sprachanaly-se.Entwicklung von Problemlösefähigkeiten,
die linguistisches und informatisches Wissen konstruktiv kombinieren,
um gehaltvolle computerlinguistische Fragestellungen selbstständig
behandeln zu können.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Erfolgreiches wöchentliches Lösen von  Übungsaufgaben zur Vorlesung
(mindestens die Hälfte aller Übungsblätter muss mit „ausreichend“ (4,0)
benotet sein); Vortrag im Seminar;
Erstellung und Abgabe von Präsentationsmaterialien

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder  mündliche Prüfung zur Vorlesung (67%)
Schriftliches Referat im Seminar (33%)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur Jurafsky & Martin: Speech and Language Processing
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Modul  M-GSW-11  Seminarzyklus zur Computerlinguistik und Sprachtechnologie

Modulcode M-GSW-11

Modultitel (deutsch) Seminarzyklus zur Computerlinguistik und Sprachtechnologie

Modultitel (englisch) Seminar Series on Computational Linguistics and Language Technology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Udo Hahn

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare (30h+30h) und 1 Praktikum (30h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Es werden aktuelle Forschungsarbeiten in Spezialge-bieten
der Computerlinguistik bzw. der Sprachtechno-logie erarbeitet
und referiert.Alternativ dazu können auch Thematiken von Ab-
schlussarbeiten (Master, Promotion) in Kolloquiums-form vorgestellt und
diskutiert werden.
Zu einem der beiden Seminare wird ein Praktikum absolviert, das das
Verständnis der theoretischen Konzepte des gewählten Seminars durch
praktisches Arbeiten vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Einübung in den wissenschaftlichen Diskurs (Einar-beitung in spezielle
computerlinguistische oder sprachtechnologische Fragestellungen,
Gestaltung ei-nes wissenschaftlichen Vortrags, Darstellung und kri-
tische Würdigung von aktuellen Forschungsinhalten); Präsentation und
Verteidigung eigener Studien- und Forschungsarbeiten;
Praktikum: Verständnis komplexer theoretischer Konzepte und deren
praktische Umsetzung

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Erfolgreicher Vortrag im Seminar bzw. Praktikum; erfolgreiche Lösung
und Präsentation der Praktikumsaufgabe

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erstellung und Abgabe von Präsentationsmaterialien für die beiden
Seminare (67%)
Erfolgreiche Bearbeitung der Praktikumsaufgabe (33%)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemäß § 5 (5) der Studienordnung für Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote für die Erste Staatsprüfung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur themenabhängig

Stand (Druck) 18.10.2016  Seite 49 von 60



Seite 50 von 60 Modulkatalog Master of Arts - 767 Germanistische Sprachwissenschaft - PO-Version 2013

Modul  ÖK-P1  Öffentlichkeitsarbeit

Modulcode ÖK-P1

Modultitel (deutsch) Öffentlichkeitsarbeit

Modultitel (englisch) Public relations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Georg Ruhrmann / Lehrbeauftragte(r)

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul gibt einen Überblick über Prozesse und Strukturen der
Öffentlichkeitsarbeit (PR). Behandelt werden organisatorische und
professionelle Voraussetzungen sowie Planung, Durchführung und
Evaluation von PR-Prozessen. Das praktische Vorgehen wird im
Rahmen eines Fallbeispiels eingeübt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über theoretische und konzeptionelle
Grundlagen der modernen PR und haben methodisches Wissen zur
Umsetzung von praktischen Fragestellungen. Sind fähig, eine PR-
Kampagne zu konzipieren, durchzuführen und zu bewerten.
Durch eigenständige studentische Beiträge und Diskussionen erwerben
sie interaktive bzw. diskursive Fähigkeiten. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige Teilnahme nötig.
Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige Teilnahme, je Seminar (Teilmodul I & II) ein Referat
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Zwei Seminare müssen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
werden. In einem von den Studierenden zu wählenden Seminar ist
eine Hausarbeit (15 Seiten, 30.000 Zeichen) zu schreiben [100 % der
Modulnote];
in dem anderen Seminar sind studienbegleitende Leistungen zu
erbringen, die mit bestanden/nicht bestanden (b/nb) bewertet werden.
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Grundlagenliteratur und aktuelle Literatur werden im Handapparat zur
jeweiligen Veranstaltung bereitgestellt
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Modul  ÖK-P2  Media-Planung und Medienmarketing

Modulcode ÖK-P2

Modultitel (deutsch) Media-Planung und Medienmarketing

Modultitel (englisch) Media planning and media marketing

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Wolfgang Seufert / Lehrbeauftragte(r)

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich zum einen mit den methodischen
Grundlagen und Ergebnisse der Werbewirkungsforschung sowie
deren Relevanz für die Entscheidung von Werbetreibenden und
Werbeagenturen für die Aufteilung ihrer Werbebudgets auf einzelne
Werbeträger. Zum anderen behandelt das Modul die aktuellen
Vermarktungsaktivitäten verschiedener Mediengattungen im
intermedialen Wettbewerb auf dem Werbemarkt. Die unterschiedlichen
Strategien und spezifischen Stärken und Schwächen einzelner Medien
werden vor dem Hintergrund einer sich verändernden Nachfrage anhand
aktuellen Datenmaterials analysiert.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden haben theoretisches Wissen zur Medienwirkung
und methodisches Wissen über die Erhebung empirischer Daten zur
Mediennutzung erworben und sind in der Lage, dieses praxisorientiert im
Rahmen der Anwendungsbereiche Mediaplanung und Medienmarketing
einzusetzen.
Durch eigenständige studentische Beiträge und Diskussionen erwerben
sie interaktive bzw. diskursive Fähigkeiten. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige Teilnahme nötig.
Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.

Seite 52 von 60  Stand (Druck) 18.10.2016



Modulkatalog Master of Arts - 767 Germanistische Sprachwissenschaft - PO-Version 2013  Seite 53 von 60

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige Teilnahme, je Seminar (Teilmodul I & II) ein Referat

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Zwei Seminare müssen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
werden. In einem von den Studierenden zu wählenden Seminar ist
eine Hausarbeit (15 Seiten, 30.000 Zeichen) zu schreiben [100 % der
Modulnote];
in dem anderen Seminar sind studienbegleitende Leistungen zu
erbringen, die mit bestanden/nicht bestanden (b/nb) bewertet werden.
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Grundlagenliteratur und aktuelle Literatur werden im Handapparat zur
jeweiligen Veranstaltung bereitgestellt
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Modul  ÖK-P3  Medienforschung

Modulcode ÖK-P3

Modultitel (deutsch) Medienforschung

Modultitel (englisch) Media research

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Georg Ruhrmann / Lehrbeauftragte(r)

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul erarbeitet zentrale Konzepte der Medienforschung und ihrer
Anwendung, insbesondere im Bereich audiovisueller Medien. Behandelt
werden Fragen der Programmplanung, des Programmangebots und der
Mediennutzung durch verschiedene Zielgruppen, deren verschiedene
Typologisierungen diskutiert werden. Anhand von praktischen Beispielen
der Fernsehforschung wird dies verdeutlicht.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen zentrale Begriffe, Theorien und Konzepte
der Medienforschung. Sie können Forschungsziele formulieren und
Fragestellungen operationalisieren und sind in der Lage, empirische
Daten ziel- und problemorientiert auszuwerten.
Durch eigenständige studentische Beiträge und Diskussionen erwerben
sie interaktive bzw. diskursive Fähigkeiten. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige Teilnahme nötig.
Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige Teilnahme, je Seminar (Teilmodul I & II) ein Referat
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Zwei Seminare müssen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
werden. In einem von den Studierenden zu wählenden Seminar ist
eine Hausarbeit (15 Seiten, 30.000 Zeichen) zu schreiben [100 % der
Modulnote];
in dem anderen Seminar sind studienbegleitende Leistungen zu
erbringen, die mit bestanden/nicht bestanden (b/nb) bewertet werden.
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Grundlagenliteratur und aktuelle Literatur werden im Handapparat zur
jeweiligen Veranstaltung bereitgestellt
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Modul  ÖK-P4  Organisations- und Personalkommunikation

Modulcode ÖK-P4

Modultitel (deutsch) Organisations- und Personalkommunikation

Modultitel (englisch) Organizational communication and employee communication

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Wolfgang Frindte / Lehrbeauftragte(r)

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit organisationspsychologischen Fragen
von Kommunikationsstrukturen in unterschiedlichen Organisations-
und Aufgabenstrukturen. Es werden einschlägige Konzepte von
Organisations- und Personalkommunikation behandelt und Formen
und Techniken der Personalkommunikation (z.B. Konflikt- und
Kritikmanagement, Coaching und Teamberatung) geübt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die theoretischen und konzeptionellen
Grundlagen der modernen Organisations- und Personalkommunikation
und verfügen über kommunikative Kompetenzen, um
Personalkommunikation in unterschiedlichen Organisationen zu
managen.
Durch eigenständige studentische Beiträge und Diskussionen erwerben
sie interaktive bzw. diskursive Fähigkeiten. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige Teilnahme nötig.
Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige Teilnahme, je Seminar (Teilmodul I & II) ein Referat
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Zwei Seminare müssen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
werden. In einem von den Studierenden zu wählenden Seminar ist
eine Hausarbeit (15 Seiten, 30.000 Zeichen) zu schreiben [100 % der
Modulnote];
in dem anderen Seminar sind studienbegleitende Leistungen zu
erbringen, die mit bestanden/nicht bestanden (b/nb) bewertet werden.
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Grundlagenliteratur und aktuelle Literatur werden im Handapparat zur
jeweiligen Veranstaltung bereitgestellt
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Modul  M-GSW-12  Masterarbeit

Modulcode M-GSW-12

Modultitel (deutsch) Masterarbeit

Modultitel (englisch) Master Thesis

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) 30 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

900 h
30 h
870 h
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/Übung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kV.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

Abkürzungen für Veranstaltungen

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär

Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium

Ve.... Versammlung
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Abkürzungen für Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

VT.... Vortrag

Vor.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

WOS.... Workshop

Wo.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen

AT.... Altes Testament

E.... Essay

FSQ.... Fachspezifische Schlüsselqualifikationen

FSV.... Fakultät für Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut für Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

SQ.... Schlüsselqualifikationen

SS.... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB....Thüringer Universitäts- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS.... Wintersemester
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	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301273 - Grammatical Categories in Comparative Perspective: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126571 - Grammatical Categories in Comparative Perspective - Seminar



	Modul: MA.DaF.P05 - Theorie und Empirie des Zweitsprachenerwerbs
	Prüfungsnummer: 333611 - Theorie und Empirie des Zweitsprachenerwerbs: Hausarbeit o. Klausur o. mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 333613 - Theorie und Empirie des Zweitsprachenerwerbs: Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 119451 - Theorie und Empirie des Zweitsprachenerwerbs Erwachsene [MA.DaF.P05]; [LA.DaF.08] - Seminar



	Modul: M-GSW-01 - Komparative Phonetik und Phonologie
	Prüfungsnummer: 300311 - Komparative Phonetik/Phonologie: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300312 - Komparative Phonetik/Phonologie: Seminar Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101550 - Komparative Phonetik und Phonologie (Praxis) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 101552 - Komparative Phonetik und Phonologie (Theorie) - Seminar



	Modul: M-GSW-02 - Aktuelle sprachtheoretische Fragen
	Prüfungsnummer: 300321 - Aktuelle sprachtheoretische Fragen: schriftliche Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300322 - Aktuelle sprachtheoretische Fragen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300323 - Aktuelle sprachtheoretische Fragen: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GSW-03 - Angewandte Lexikologie
	Prüfungsnummer: 300331 - Angewandte Lexikologie: Praktische Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300332 - Angewandte Lexikologie: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300333 - Angewandte Lexikologie: Praktikum/Übungen Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GSW-04 - Grammatische Kategorien
	Prüfungsnummer: 300341 - Grammatische Kategorien: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300342 - Grammatische Kategorien: Vorlesung oder Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101630 - Leere Kategorien (Nullelemente in der Grammatiktheorie) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300343 - Grammatische Kategorien: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 125769 - Die Rolle des Verbs in Syntax und Semantik - Seminar



	Modul: M-GSW-05A - Linguistische Texttheorie
	Prüfungsnummer: 300351 - Linguistische Texttheorie: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300352 - Linguistische Texttheorie: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300353 - Linguistische Texttheorie: Praktikum/Übungen Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GSW-05B - Linguistische Stil- und Argumentationsanalyse
	Prüfungsnummer: 300451 - Linguistische Stil- und Argumentationsanalyse: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300453 - Linguistische Stil- und Argumentationsanalyse: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 127641 - Linguistische Stil- und Argumentationsanalyse - Seminar
	Lehrveranstaltung: 127643 - Linguistische Stil- und Argumentationsanalyse - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300454 - Linguistische Stil- und Argumentationsanalyse: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GSW-06A - Sprache und Kognition
	Prüfungsnummer: 300361 - Sprache und Kognition: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300362 - Sprache und Kognition: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300363 - Sprache und Kognition: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GSW-06B - Schnittstellen Semantik-Pragmatik
	Prüfungsnummer: 300461 - Schnittstellen Semantik-Pragmatik: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300463 - Schnittstellen Semantik-Pragmatik: Vorlesung + Seminar Auswahl 2 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300464 - Schnittstellen Semantik-Pragmatik: Seminar + Seminar Auswahl 2 aus 0


	Modul: M-GSW-07 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 300371 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I: schriftliche Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300372 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101411 - Arbeitsfelder diachroner Semantik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300373 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101455 - Arbeitsfelder diachroner Semantik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101458 - Geschichte des Deutschen. V. Das 19. und 20. Jahrhundert. Tendenzen der deutschen Gegenwartssprache - Hauptseminar



	Modul: M-GSW-08 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II
	Prüfungsnummer: 300381 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II: schriftliche Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300382 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101411 - Arbeitsfelder diachroner Semantik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300383 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101455 - Arbeitsfelder diachroner Semantik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101458 - Geschichte des Deutschen. V. Das 19. und 20. Jahrhundert. Tendenzen der deutschen Gegenwartssprache - Hauptseminar



	Modul: M-GSW-09 - Computerlinguistik I
	Prüfungsnummer: 300391 - Computerlinguistik I: Modulklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300392 - Computerlinguistik I: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 126190 - Semantische Textanalytik I: Grundlagen des Information Retrieval - Seminar
	Lehrveranstaltung: 126189 - Übung zur Vorlesung "Computerlinguistik I" - Übung
	Lehrveranstaltung: 126188 - Computerlinguistik I - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300393 - Computerlinguistik I: Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 126190 - Semantische Textanalytik I: Grundlagen des Information Retrieval - Seminar
	Lehrveranstaltung: 126189 - Übung zur Vorlesung "Computerlinguistik I" - Übung
	Lehrveranstaltung: 126188 - Computerlinguistik I - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 300395 - Computerlinguistik I: schriftliches Referat
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300394 - Computerlinguistik I: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 126190 - Semantische Textanalytik I: Grundlagen des Information Retrieval - Seminar
	Lehrveranstaltung: 126189 - Übung zur Vorlesung "Computerlinguistik I" - Übung
	Lehrveranstaltung: 126188 - Computerlinguistik I - Vorlesung



	Modul: M-GSW-10 - Computerlinguistik II / Sprachtechnologie
	Prüfungsnummer: 300401 - Computerlinguistik II: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300402 - Computerlinguistik II: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300403 - Computerlinguistik II: Übung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 300405 - Computerlinguistik II: schriftliches Referat
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300404 - Computerlinguistik II: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GSW-11 - Seminarzyklus zur Computerlinguistik und Sprachtechnologie
	Prüfungsnummer: 300411 - Seminarzyklus zur Computerlinguistik und Sprachtechnologie: Praktikumsaufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300413 - Seminarzyklus zur Computerlinguistik und Sprachtechnologie: Seminar 1 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113142 - Methoden der Computerlinguistik (Theoreticum) und Praxis sprachtechnologischer Systeme (Technicum) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300414 - Seminarzyklus zur Computerlinguistik und Sprachtechnologie: Seminar 2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113142 - Methoden der Computerlinguistik (Theoreticum) und Praxis sprachtechnologischer Systeme (Technicum) - Seminar


	Prüfungsnummer: 300412 - Seminarzyklus zur Computerlinguistik und Sprachtechnologie: Erstellung Präsentationsmaterialien
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300415 - Seminarzyklus zur Computerlinguistik und Sprachtechnologie: Praktikum Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113142 - Methoden der Computerlinguistik (Theoreticum) und Praxis sprachtechnologischer Systeme (Technicum) - Seminar



	Modul: ÖK-P1 - Öffentlichkeitsarbeit
	Prüfungsnummer: 314791 - Öffentlichkeitsarbeit: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314793 - Öffentlichkeitsarbeit: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 60359 - Öffentlichkeitsarbeit ÖK-P1 - Seminar


	Prüfungsnummer: 314795 - Öffentlichkeitsarbeit: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314794 - Öffentlichkeitsarbeit: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 60359 - Öffentlichkeitsarbeit ÖK-P1 - Seminar



	Modul: ÖK-P2 - Media-Planung und Medienmarketing
	Prüfungsnummer: 314801 - Media-Planung und Medienmarketing: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314803 - Media-Planung und Medienmarketing: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 127340 - Media-Planung und Medienmarketing ÖK-P2 - Seminar


	Prüfungsnummer: 314805 - Media-Planung und Medienmarketing: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314804 - Media-Planung und Medienmarketing: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 127340 - Media-Planung und Medienmarketing ÖK-P2 - Seminar



	Modul: ÖK-P3 - Medienforschung
	Prüfungsnummer: 314811 - Medienforschung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314813 - Medienforschung: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126024 - Medienforschung - ÖK-P3 - Seminar


	Prüfungsnummer: 314815 - Medienforschung: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314814 - Medienforschung: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126024 - Medienforschung - ÖK-P3 - Seminar



	Modul: ÖK-P4 - Organisations- und Personalkommunikation
	Prüfungsnummer: 314821 - Organisations- und Personalkommunikation: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314823 - Organisations- und Personalkommunikation: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 127848 - Organisations- und Personalkommunikation ÖK-P4 - Seminar


	Prüfungsnummer: 314825 - Organisations- und Personalkommunikation: Leistungnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314824 - Organisations- und Personalkommunikation: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 127848 - Organisations- und Personalkommunikation ÖK-P4 - Seminar



	Modul: M-GSW-12 - Masterarbeit
	Abkürzungen


